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Wahl der Schöffinnen und Schöffen und
Jugendschöffinnen und Jugendschöffen

Im Jahr 2023 finden in Baden-Württemberg die Wahlen der Schöffinnen und
Schöffen für die Schöffenamtsperiode 2024 bis 2028 statt.
Die schöffenrichterliche Tätigkeit ist eine verantwortungsvolle und beson-
ders bedeutsame ehrenamtliche Tätigkeit in unserer Gesellschaft. Schöffin-
nen und Schöffen haben im Rahmen dieser Tätigkeit die Möglichkeit, ihre
Wertungen, ihre Lebens- und Berufserfahrung in die Entscheidungen der Ge-
richte einzubringen. Damit garantieren sie eine Rechtsprechung, die lebens-
nah und allgemeinverständlich ist und stärken das Vertrauen in die Justiz.
Schöffinnen und Schöffen sind an den Schöffengerichten der Amtsgerichte,
sowie an den Kleinen und den Großen Strafkammern der Landgerichte tätig.
Sie entscheiden gemeinsam mit den Berufsrichterinnen und Berufsrichtern
über Schuld- und Straffragen bei allen schwerwiegenden, umfangreichen
und bedeutsamen Anklagevorwürfen. In der Regel sind zwölf Sitzungstage
pro Jahr für die Schöffinnen und Schöffen vorgesehen, wobei aber nicht aus-
geschlossen werden kann, dass es insbesondere in umfangreichen Strafver-
fahren erforderlich wird, häufiger an Sitzungstagen teilzunehmen.
Schöffinnen und Schöffen sollten über soziale Kompetenzverfügen, d. h. das
Handeln eines Menschen in seinem sozialen Umfeld beurteilen können. Von
ihnen werden Lebenserfahrung und Menschenkenntnis erwartet. Die ehren-
amtlichen Richter müssen Beweise würdigen, d. h. die Wahrscheinlichkeit,
dass sich ein bestimmtes Geschehen wie in der Anklage behauptet ereignet
hat oder nicht, aus den vorgelegten Zeugenaussagen, Gutachten oder Urkun-
den ableiten können. Die Lebenserfahrung, die eine Schöffin bzw. ein Schöf-
fe mitbringen muss, kann aus beruflicher Erfahrung und/oder gesellschaft-
lichem Engagement resultieren. Dabei steht nicht der berufliche Erfolg im
Mittelpunkt, sondern die Erfahrung, die im Umgang mit Menschen erworben
wurde. Schöffinnen und Schöffen in Jugendstrafsachen sollen in der Jugend-
erziehung über besondere Erfahrung verfügen. Das verantwortungsvolle
Amt verlangt in hohem Maße Unparteilichkeit, Selbstständigkeit und Reife
des Urteils, aber auch geistige Beweglichkeit. Juristische Kenntnisse irgend-
welcher Art sind für das Amt nicht erforderlich. Schöffinnen und Schöffen
müssen ihre Rolle im Strafverfahren kennen, über Rechte und Pflichten in-
formiert sein und sich über die Ursachen von Kriminalität und den Sinn und
Zweck von Strafe Gedanken gemacht haben. Sie müssen bereit sein, Zeit zu
investieren, um sich über ihre Mitwirkungs- und Gestaltungsmöglichkeiten
weiterzubilden. Wer zum Richten über Menschen berufen ist, braucht Ver-
antwortungsbewusstsein für den Eingriff durch das Urteil in das Leben an-
derer Menschen. Objektivität und Unvoreingenommenheit müssen auch in
schwierigen Situationen gewahrt werden, etwa wenn der Angeklagte auf-
grund seines Verhaltens oder wegen der vorgeworfenen Tat zutiefst unsym-
pathisch ist oder die öffentliche Meinung bereits eine Vorverurteilung aus-
gesprochen hat.
Schöffinnen und Schöffen sind mit den Berufsrichtern gleichberechtigt. Für
jede Verurteilung und jedes Strafmaß ist eine Zwei-Drittel-Mehrheit in dem
Gericht erforderlich. Gegen beide Schöffen kann niemand verurteilt werden.
Jedes Urteil – gleichgültig ob Verurteilung oder Freispruch – haben die Schöf-
finnen und Schöffen daher mit zu verantworten. Wer die persönliche Verant-
wortung für eine mehrjährige Freiheitsstrafe, für die Versagung von Bewäh-
rung oder für einen Freispruch wegen mangelnder Beweislage nicht über-
nehmen kann, sollte das Schöffenamt nicht anstreben.
In der Beratung mit den Berufsrichtern müssen Schöffinnen und Schöffen
ihren Urteilsvorschlag standhaft vertreten können, ohne besserwisserisch
zu sein, und sich von besseren Argumenten überzeugen lassen, ohne oppor-
tunistisch zu sein. Ihnen steht in der Hauptverhandlung das Fragerecht zu.
Sie müssen sich verständlich ausdrücken, auf den Angeklagten wie andere
Prozessbeteiligte eingehen können und an der Beratung argumentativ teil-
nehmen. Ihnen wird daher Kommunikations- und Dialogfähigkeit abver-
langt.
Melden können sich deutsche Bürgerinnen und Bürger,

die am 1. Januar 2024 das 25. Lebensjahr vollendet haben und nicht älter
als 69 Jahre sind Personen, die z.B. aus gesundheitlichen Gründen für das
Amt nicht geeignet sind, die deutsche Sprache nicht ausreichend beherr-
schen oder in Vermögensverfall geraten sind, sollen nicht zum Schöffenamt
berufen werden. Ausgeschlossen sind außerdem Personen, denen ein Ge-
richt die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter aberkannt hat oder die
wegen einer vorsätzlichen Tat zu einer Freiheitsstrafe von mehr als sechs
Monaten verurteilt worden sind bzw. auch, gegen wen ein Ermittlungsver-
fahren wegen einer schweren Straftat schwebt. Auch hauptamtlich in oder
für die Justiz Tätige (Richter, Rechtsanwälte, Polizeivollzugsbeamte, Bewäh-
rungshelfer, Strafvollzugsbedienstete usw.) und Religionsdiener sollen nicht

zu Schöffen gewählt werden.
Gesucht werden in der Gemeinde Denzlingen insgesamt 14 Frauen und Män-
ner, die am Amtsgericht Emmendingen und am Landgericht Freiburg als Ver-
treter des Volkes an der Rechtsprechung in Strafsachen teilnehmen. Die Ge-
meindevertretung und der Jugendhilfeausschuss des Landkreises Emmen-
dingen schlagen doppelt so viele Kandidaten vor, wie an Schöffen bzw. Ju-
gendschöffen benötigt werden. Aus diesen Vorschlägen wählt der
Schöffenwahlausschuss beim Amtsgericht in der zweiten Jahreshälfte 2023
die Haupt- und Ersatzschöffen. Die Gemeinde erstellt zuerst aus dem Kreis
der Bewerberinnen und Bewerber eine Vorschlagsliste, die in der Folge dem
Amtsgericht übersandt wird.
Interessenten für das Schöffenamt können sich bis Freitag, 07.04.2023bei

der Gemeindeverwaltung, Hauptstraße 110, 79211 Denzlingen bewerben.

Ein entsprechendes Formular kann von der Internetseite der Gemeinde
www.denzlingen.de oder www.schoeffenwahl.de heruntergeladen wer-
den. Gerne senden wir Ihnen auch das entsprechende Formular zu. Bei Fra-
gen zur Schöffenwahl wenden Sie sich bitte an Herrn Karl Kleiser (k.klei-
ser@denzlingen.de, Telefon 07666 / 611-1320) oder Frau Katja Rogowitz (k.ro-
gowitz@denzlingen.de, Telefon 07666 / 611-1206).

Wechsel des/der Vereinsvorsitzenden
mitteilen

Die Vereine werden gebeten, einen Wechsel des/der ersten Vorsitzenden
nicht nur beim Amtsgericht (Vereinsregister) anzuzeigen, sondern dies auch
zeitnah der Gemeindeverwaltung, Telefon 07666 / 611-1201, E-Mail: gemein-
de@Denzlingen.de unter Angabe des Namens, Adresse, Telefonnummer
und E-Mail-Adresse mitzuteilen, damit die Vereinsliste entsprechend aktua-
lisiert werden kann.
Ebenso wird im Falle eines Umzugs des/der Vorsitzenden um Mitteilung der
neuen Adresse gebeten.

Zurückschneiden von Hecken,
Sträuchern und Bäumen an öffentlichen
Straßen und Verkehrsflächen

Es kommt immer wieder vor, dass Zweige von Bäumen sowie Hecken und
Sträucher auf privaten Grundstücken über die Grundstücksgrenze hinaus in
öffentliche Geh-/Radwege und Straßen hineinwachsen.
Nach § 28Abs. 2 Straßengesetz Baden-Württemberg sind die Eigentümer und
Bewirtschafter von Grundstücken, die an öffentlichen Straßen, Gehwege
und Verkehrsflächen angrenzen verpflichtet, ihre Anpflanzungen so zurück-
zuschneiden, dass sie nicht über die Grundstücksgrenze hinausragen und
somit die Sicherheit und Leichtigkeit des Verkehrs nicht beeinträchtigt wird.
Das Grün darf die Sicht auf Ampeln, Verkehrszeichen oder Straßenbeleuch-
tung nicht nehmen. Anpflanzungen müssen so zurückgeschnitten sein, dass
die Verkehrszeichen von allen Verkehrsteilnehmern rechtzeitig wahrgenom-
men werden können. Im Bereich von Sichtdreiecken an Straßenmündungen
sind Anpflanzungen auf die maximale Höhe von 80 cm ab Straßenniveau
zurückzuschneiden, damit in diesen Bereichen keine Verkehrsgefährdungen
entstehen und die Sichtverhältnisse im Einmündungsbereich nicht einge-
schränkt sind. Des weiteren regeln die straßenverkehrsrechtlichen Bestim-
mungen, dass entlang von Geh- und Radwegen bis zu einer Höhe von 2,50
Meter und im Bereich von Straßen bis zu einer Höhe von 4,50 Meter keine
Pflanzen bzw. Äste in den öffentlichen Verkehrsraum hineinragen dürfen
(siehe nachfolgende Grafik).
Bei gravierenden Fällen ist die Gemeinde verpflichtet, die entsprechenden
Grundstückseigentümer anzuschreiben. Wir weisen darauf hin, dass bei
Nichtbeachtung Grundstückseigentümer verantwortlich gemacht werden
können, sofern, es bei einem nicht erfolgten Rückschnitt zu einem Unfall
kommt.
Bei der Freihaltung von Geh-/Radwegen und Straßen sind während der Ve-
getationsperiode vom1.März bis 30. September die Bestimmungen des Na-
turschutzgesetzes zu beachten. Nach § 29 Abs. 3 Ziff. 1 Naturschutzgesetz ist
es in dieser Zeit verboten, Hecken, lebende Zäune, Bäume, Gebüsche und
Röhrichtbestände zu roden und abzuschneiden oder auf andere Weise zu
zerstören. EinmaßvollesZurückschneiden kann jedoch erfolgen, wobei dar-
auf zu achten ist, dass freilebende Tierarten, insbesondere brütende Vögel,
nicht beeinträchtigt werden.
Hinweis:

Das Schnittgut kann freitags von 13 bis 17 Uhr und samstags von 9 bis 14

Uhr beim Grünschnittsammelplatz im Gewann Mattstein abgeliefert wer-

den.

Fortsetzung auf Seite 4

Wirtschaftssprechstunde März 2023
Bürgermeister Markus Hollemann bietet monatlich eine Wirtschafts-

sprechstunde für Denzlinger Unternehmen und Firmengründer an. Sie ha-
ben die Möglichkeit, sich zu ihren Anregungen direkt mit Bürgermeister
Hollemann auszutauschen.
Die Wirtschaftssprechstunde findet per Videotelefonie, am Telefon oder im
Rathaus statt:
Freitag, 24. März, 10 bis 12 Uhr

Für ein Videotelefonie-Gespräch wird ein Mikrofon und eine Kamera am
PC bzw. ein Handy benötigt. Hier erhalten Sie nach der Anmeldung einen
entsprechenden Link. Zur Terminvereinbarung wenden Sie sich bitte an
Frau Sator oder Frau Huber; Telefon 07666 / 611-1201 oder -1202.

Bürgersprechstunde März 2023
Die Bürgersprechstunde mit Bürgermeister Markus Hollemann findet per
Videotelefonie, am Telefon oder im Rathaus statt:
- Mittwoch, 29. März, 15 bis 16 Uhr Jugendsprechstunde

- Mittwoch, 29. März, 16 bis 17 Uhr

Für eine Videotelefonie werden ein Mikrofon und eine Kamera am PC bzw.
ein Handy benötigt. Hier erhalten Sie nach der Anmeldung einen entspre-
chenden Link.
Zur Terminvereinbarung wenden Sie sich bitte an Frau Sator oder Frau Hu-
ber, Telefon 07666 / 611-1201 oder -1202.

Notrufnummern:
Notruf Polizei: 110

Notruf Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst: 112

Rufnummer Krankentransport: 19222

Rufnummer Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 
(außerhalb der regulären Sprechzeiten der Arztpraxen): 116 117

Rufnummer Zahnärztlicher Notfalldienst 
(an Wochenenden und Feiertagen): 01803/222555-70

Sperr-Hotline für Personalausweis: (+49) 116 116

Störungsdienst Strom 08 00 / 36 29 477 (SWE) 
Störungsdienst Gas 0 76 41 / 95 99 373 (SWE) 
Störungsdienst Wasser 0 76 66 / 611-1792 (Gemeinde) 
 zw. 16.30 und 7 Uhr 0162/2676325 (Gemeinde)

Treffpunkt Wochenmarkt
im Kohlerhof dienstags und freitags von 8.00 bis 12.00 Uhr 
am Kauftreff freitags von 14.00 bis 18.30 Uhr
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Jede Woche der 

lokale Überblick

Probebohrungen im Stadtpark 
für klimaneutrale Wärmeversorgung
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

für die Wärmeversorgung des Bildungszentrums und der neuen Ver-
bundschule sowie die geplanten Wohngebiete Käppelematten und 
Unter’m Heidach wird derzeit eine Machbarkeitsstudie durchge-
führt. Geplant ist eine klimaneutrale Wärmeversorgung. Ziel ist die 
Nutzung vorhandener regenerativer Wärmequellen wie z.B. oberflä-
chennahe Geothermie. 
Zur Erkundung 
der Verhältnisse 
am Standort sollen 
sowohl die Verfüg-
barkeit von Grund-
wasser, als auch der 
tiefere Untergrund 
untersucht wer-
den. Zur Ermitt-
lung der Grund-
wasserverfügbar-
keit werden im 
nördlichen Stadt-
park zwei Grund-
wassermessstellen 
mit einer Tiefe 
von voraussichtlich 
etwa 20 m errich-
tet. Bei positivem 
Befund werden an 
diesen Messstellen 
im April Pumpversuche durchgeführt und die Qualität des Grund-
wassers untersucht. 
Die thermischen Eigenschaften des tieferen Untergrundes werden 
mit einem sogenannten Therma Response Test (TRT) ermittelt. Hier-
für ist die Errichtung einer maximal 200 m tiefen Pilot-Erdwärmeson-
de geplant, an der in der ersten Aprilhälfte über mehrere Tage das 
Wärmepotential und das Temperaturverhalten gemessen werden.
Alle drei Bohrungen werden voraussichtlich in der Zeit vom 
27.03.2023 bis zum 07.04.2023 im Bereich des Stadtparkes durchge-
führt. Die begleitenden Messungen dauern ggf. noch bis Ende April. 
Die Ergebnisse werden Informationen zur Entscheidung für eine zu-
kunftsorientierte Wärmeversorgung liefern.

Gemeindeverwaltung Denzlingen

Earth Hour 2023: 

Licht aus für mehr Klimaschutz!
Am 25. März 2023 um 20:30 Uhr ist Earth Hour: Unzählige Men-
schen, tausende Städte und Unternehmen weltweit machen 
dann für eine Stunde das Licht aus und fordern mehr Ambition 
beim Klimaschutz. Machen Sie mit!

Gerade nach einem Jahr 
mit verheerenden extremen 
Wetterereignissen, einer 
Energiekrise und sich ste-
tig ändernden politischen 
Prioritäten ist die Earth 
Hour 2023 wichtig, um sich 
für entschlossenere Klima-
schutz-Maßnahmen einzu-
setzen. Die Earth Hour des 
WWF ist die wohl größte, 
friedliche, regelmäßig statt-
findende weltweite Klima- und Umweltschutzaktion. Sie wurde 
2007 in Sydney ins Leben gerufen hat und findet in diesem Jahr 
zum 17. Mal statt. 

Weitere Informationen: 
https://www.wwf.de/earth-hour/das-ist-die-earth-hour

Logo der Earth Hour © WWF
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Abfallabfuhr

Mittwoch, 29. März

Abfallgefäße (35 Liter bis 1,1 cbm - Behälter).

Im Bau: zwei neue Ladesäulen der Stadtwerke Emmen-
dingen in Denzlingen

Hauptstraße neben Restaurant Rebstock / Alemannenstraße

Die Stadtwerke Emmendingen errichten in Denzlingen, neben dem Restau-
rant Rebstock und in der Alemannenstraße, jeweils eine neue Ladesäule für
Elektrofahrzeuge.
Die Tiefbauarbeiten werden im März/Anfang April durchgeführt, die Strom-
tankstellen werden nach voraussichtlicher Lieferung im Mai aufgestellt.

Kunstausstellung „Objekte und Reliefs“ von Bernd Wehner

Vom 3. März bis 2. April

DieAusstellung in der Galerie imAlten Rathaus kann samstags und sonntags
von 15 bis 18 Uhr besucht werden.

Einladung zur Gesprächsrunde mit dem Bürgermeister

Am Mittwoch, 29. März, 18 bis 20 Uhr, findet im Quartierstreff Sommerhof
in der Schwarzwaldstr.1 eine Gesprächsrunde mit dem Bürgermeister statt.
Kommen Sie gerne vorbei. Anschließend findet der Spieleabend wie ge-
wohnt statt. Quartierstreff Sommerhof

Reisevortrag: Berge und Meer

Engadin und Nordseeinsel Langeoog

Das Engadin auf 1800 Meter Höhe in einem Hochtal der SchweizerAlpen und
die im Wattenmeer gelegene Nordseeinsel Langeoog können unterschied-
licher kaum sein. Sie verbindet jedoch Eines: Urlaub pur - jeder auf seine Art!
Entdecken Sie die Besonderheiten der beiden Lieblings Reiseziele von und
mit Helmut Stingl
Montag, 27. März, 17 bis 18 Uhr im Quartierstreff Sommerhof, Schwarz-
waldstraße 1 (Um eine kleine Spende wird gebeten).
Quartierstreff Sommerhof

Die Polizei informiert: Pishing E-Mails

Sogenannte Phishing E-Mails – eine Wortzusammensetzung aus den engli-
schen Wörter password (Passwort) und fishing (angeln) – zielen darauf ab,
persönliche Daten abzugreifen. Das können Passwörter, Kontodaten, Kredit-
kartennummern oder ähnliches sein. Auf den ersten Blick sieht die Nach-
richt so aus, als wäre sie von Ihrer Hausbank oder einem großen Online-
Händler. Sie werden dann darauf hingewiesen, dass es Probleme mit Ihrem
Konto gebe oder dass neue Funktionen verfügbar seien. Es folgt immer eine
Aufforderung, auf den in der E-Mail enthaltenen Link oder Button zu klicken,
um sich in ihrem Konto anzumelden. Und genau hier steckt die Gefahr, denn
wenn Sie auf den Link klicken, gelangen Sie auf eine gefälschte Website, die
Ihre Daten abgreift.
Haben Sie weitere Fragen oder möchten Sie sich beraten lassen, so melden
Sie sich gerne über freiburg.pp.praevention@polizei.bwl.de.
Wir möchten, dass Sie sicher leben! Ihr Polizeipräsidium Freiburg

24. März: Helmut Haberstroh (80 Jahre).
25. März: Lina Nübling (85 Jahre); Brunhilde Jungtäubl (75 Jahre); Dietmar
Wiese (70 Jahre).
26. März: Helene Paul (75 Jahre).
27. März: Roswita Uhl (75 Jahre).
28. März: Gisela Alicke (85 Jahre); Alois Steinbeißer (70 Jahre).
29. März: Günter Slodek (80 Jahre).

Abfuhr der Restmülltonnen wegen Ostern vorverlegt

Bitte beachten: Die Müllabfuhr der grauen Restmülltonnen wird in diesem
Jahr in der Karwoche in mehreren Gemeinden im Landkreis vorverlegt.
Grund dafür ist, dass der Zweckverband Abfallbehandlung Kahlenberg in
Ringsheim, wo der Restmüll entsorgt wird, am Karsamstag geschlossen ist.
Die Leerung der grauen Tonnen in Biederbach, Elzach und Winden erfolgt
deshalb bereits am Samstag, 1. April. In Reute ist die Abfuhr bereits am Mon-
tag, 3. April. In Emmendingen erfolgt die Leerung der grauen Tonnen in der
Oberstadt und im Bürkle-Bleiche ebenfalls bereits am Montag, 3. April und
in der Unterstadt sowie in Wasser, Mundingen, Kollmarsreute, Maleck und
Windenreute bereits am Dienstag, 4. April. In Vörstetten werden die grauen
Tonnen ebenfalls am Dienstag, 4. April geleert. In Bahlingen, Freiamt, Mal-
terdingen und Sexau kommt die Müllabfuhr bereits am Mittwoch, 5. April.
In Herbolzheim und Kenzingen ist die Leerung der grauen Tonnen am Don-
nerstag, 6. April. In allen anderen Gemeinden werden die grauen Tonnen
wegen der Osterfeiertage einen Tag später als am gewohnten Wochentag ge-
leert. Die Termine sind im Abfallkalender unter www.landkreis-emmendin-
gen.de > Abfallwirtschaft aufgeführt.

Sammlung von gut erhaltenen Waren in Denzlingen und
Herbolzheim

Gut erhaltene Waren und Gebrauchsgegenstände, die zu schade zum Weg-
werfen sind, werden auch in diesem Frühjahr wieder für soziale Projekte
gesammelt. Das Sammelfahrzeug der Beschäftigungsgesellschaft WABE
steht am Samstag, 1. April, von 9 bis 14 Uhr am Recyclinghof Denzlingen auf
dem Grünschnittplatz. Das Sammelfahrzeug von 48-Grad-Süd steht am sel-
ben Tag von 9 bis 14 Uhr am Recyclinghof Herbolzheim auf dem Grünschnitt-
platz. Gesucht werden gut erhaltene Gebrauchsgegenstände wie Geschirr
und Besteck, Vasen und Dekoartikel, Tischdecken und Bettwäsche, funkti-
onsfähige Küchengeräte und Elektrogeräte sowie Spielwaren aller Art. An-
genommen werden kann jedoch nur, was sich später auch grundsätzlich
wiederverkaufen lässt. Konkrete Auskünfte, welche Gegenstände derzeit
nachgefragt sind bzw. wofür es keine Verwendung gibt, erteilen die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter schon vor dem Sammeltermin (WABE: Frau Eich-
ele, Telefon 07681 47 40 556; 48 Grad Süd: Frau Feldmaier und Her Wastell,
Telefon 07643 333 9230). Gut erhaltene, gebrauchte Gegenstände können im
Second-Hand-Kaufhaus „Hin und Weg“ der WABE, Damenstraße 2 in Wald-
kirch jederzeit und von allen Interessenten erworben werden. Öffnungszei-
ten des Kaufhauses: Montag bis Freitag 9 bis 12.30 Uhr und 14.30 bis 18 Uhr
und Samstag 9 bis 13 Uhr. Weitere Infos unter www.wabe-waldkirch.de. Das
gleiche gilt für die Firma 48-Grad-Süd, sie betreibt Second-Hand-Kaufhäu-
sern in Denzlingen, Emmendingen, Endingen und Herbolzheim. Öffnungs-
zeiten und weitere Infos gibt’s hierzu unter www.48gradsued.de.

Müllabfuhr im Landkreis EM kommt auch bei Streik

Von Warnstreiks in Zusammenhang mit den derzeit laufenden Tarifverhand-
lungen im öffentlichen Dienst ist die Müllabfuhr im Landkreis Emmendingen
nicht betroffen. Denn die Beschäftigten der Müllabfuhr sind keine Mitarbei-
tenden des Landratsamtes, sondern beim privaten Entsorgungsunterneh-
men Remondis beschäftigt. Der Landkreis betreibt die Müllabfuhr nicht
selbst, sondern vergibt sie nach einer europaweiten Ausschreibung immer
für sieben Jahre an ein Entsorgungsunternehmen. Dieses Unternehmen
übernimmt dann im Auftrag der Abfallwirtschaft des Landkreises das Ein-
sammeln des Hausmülls und den Transport zur Abfallbehandlungsanlage
(ZAK) auf dem Kahlenberg bei Ringsheim/Herbolzheim.

„Fridays for Burger“ - Kochworkshop für Jugendliche

Eine Reduktion des Fleischkonsums und "klimafreundlicher Essen" bedeu-
tet oft langgehegte Gewohnheiten zu ändern. Das fällt vielen Menschen
schwer. Sich langsam, Schritt für Schritt auf neue Geschmacksnuancen ein-
zulassen und neue Rezepte auszuprobieren, ist bereichernd und gar nicht so
schwierig, wie man oft denkt. Dabei möchte das Landwirtschaftliche Bil-
dungszentrum Emmendingen-Hochburg unterstützen und bietet unter dem
Motto „Fridays for Burger“ einen Kochworkshop für Jugendliche ab 12 Jahren
an. Die Teilnehmenden lernen, wie herrlich saftige Burger, ob vegan oder
vegetarisch, aus regionalen Zutaten hergestellt werden. Die HochBURGER
sind daher nicht nur lecker, sondern auch absolut zukunftsfähig.
Termin: Freitag, 31. März, von 16 bis 19 Uhr am Landwirtschaftlichen Bil-
dungszentrum Emmendingen-Hochburg. Die Lebensmittelkosten werden
auf die Teilnehmenden umgelegt (ca. 6 bis 10 Euro). Anmeldung bis 29. März
über den Link: https://www.terminland.eu/landkreis-emmendingen/.

INFORMATIONEN

MITTEILUNGEN DES LANDRATSAMTES DIE GEMEINDE DENZLINGEN GRATULIERT

Ende der »Denzlinger Nachrichten«

Sport & Familienbad 
MACH‘ BLAU
Liebe Besucherinnen und Besucher 
des Sport & Familienbads MACH‘ BLAU,

zurzeit ist das Sport & Familienbad noch bis einschließlich Sonn-
tag, 02.04.2023, wegen der jährlichen Wartungs- und Revi-
sionsarbeiten geschlossen. 

Am Montag, 03.04.2023, beginnen nicht nur die Osterferien, 
sondern wir eröffnen die Sommersaison 2023. Zum Start der 
Sommersaison freuen wir uns auch, unseren neuen Pächter für 
die Gastronomie begrüßen zu können. Familie Cengiz wird die 
gastronomische Bewirtschaftung übernehmen. 

Unsere Öffnungszeiten zur Sommersaison 2023:

Haben Sie schon unseren neuen Ticket-Webshop probiert? 
Ohne Reservierung, ohne festen Termin! 

In unserem neuen Webshop finden 
Sie ein breites Ticketangebot. Laden 
Sie Ihr Ticket direkt runter oder Sie er-
halten Ihr Ticket per Mail. Mit dem er-
haltenen QR-Code können Sie direkt 
durch das Drehkreuz das Bad eintre-
ten. Probieren Sie es gerne aus.
Den Webshop finden Sie über unsere 
Homepage oder scannen Sie den QR- 
Code hier links. Auf unserer Home-

page finden Sie alle wichtigen Informationen www.mach-blau-
denzlingen.de. Sie erreichen das Sport & Familienbad MACH‘ 
BLAU per E-Mail unter info@mach-blau-denzlingen.de oder tele-
fonisch unter 07666/ 611 2550. Ihr MACH‘ BLAU Team

MACH́

BLAU

Öffnungszeiten MACH‘ BLAU Hallenbad und Freibad

Montag bis Sonntag 09:00–21:00 Uhr

Osterferien und Feiertage 
(03.04. bis 16.04.2023)

09:00–21:00 Uhr

Öffnungszeiten MACH‘ BLAU Sauna

Montag 13:00–22:00 Uhr   Damensauna

Donnerstag – Samstag 13:00–22:00 Uhr   Gemeinschaftssauna

Sonntag 10:00–22:00 Uhr   Gemeinschaftssauna

Feiertag 10:00–22:00 Uhr   Gemeinschaftssauna

Mediathek
Für die Besucherinnen und 
Besucher der Mediathek, 
Hauptstr. 134, wird das Tragen einer medizinischen Maske und wei-
terhin das Einhalten der allgemeinen Hygieneregeln empfohlen.

Informieren Sie sich über unser Angebot über unsere Homepage 
bibliotheken.komm.one/denzlingen oder telefonisch 611-2240.

Bitte beachten Sie die geänderten Öffnungszeiten:
Montag geschlossen 
Dienstag 09-12 Uhr und 15-19 Uhr 
Mittwoch 09-15 Uhr 
Donnerstag 15-19 Uhr 
Freitag 09-12 Uhr und 15-17 Uhr  
Samstag 10-13 Uhr

Fundsachen 
Folgende, nachstehend aufgeführte Fundsachen wurden im Fund-
büro Rathaus Denzlingen abgegeben. Die evtl. Eigentümer können 
sich mit uns telefonisch in Verbindung setzen (Telefon 611-1330, 
-1331, -1332).
Fundnr. Kategorie Fundsache Funddatum 

60/2023 Smartwatch Smartwatch der Marke Amazfit in schwarz 15.03.2023

61/2023 Fahrrad Herrenfahrrad der Marke Alu-Rex 
  Silverstreet, grau, schwarz 15.03.2023

Es wird darauf hingewiesen, dass das Eigentum an den Fund-
sachen, falls die Verlierer sich nicht melden, nach Ablauf von 
6 Monaten nach Anzeige des Fundes beim Fundbüro auf die 
Finderin/den Finder oder bei Verzicht auf jegliche Fundrechte auf 
die Gemeinde des Fundortes übergeht. 
Nutzen Sie auch die Online-Suche über unsere Homepage. Über 
„Fundinfo“ werden alle in Denzlingen abgegebenen Fundgegen-
stände angezeigt (die Suche funktioniert auch deutschlandweit). 
Den Link finden Sie über www.denzlingen.de Rubrik Rathaus/Bür-
gerservice/Fundbüro. 

Saisonkalender Denzlingen – Regionales Gemüse und regionales Obst

 = Freilandprodukte

 = Geschützter Anbau

 = Lagerware


